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S«. Jahrgang.

Unser
Neuigkeit Budget.

Mii d,m «dschied de« kühlere» Wetter« hat
sich ei» großer Andrang

Sommer

ar»i»i»liche «ortheile in

Schalittungm. auf e

ntra -u««rwählt. !?> Cent«?
«stra Werthe in
«aifoiable»

detannli Waschfad,Zü,

«e»t«.

Tie te sorl e
»^ssensterZal fie»

»nütertreffliche «chirme Offerte».

»aienii,!,, i^Siahlstangi.
dilti«, Seid«. Werth bt.25 und »l.üi» da«
Siiiit. So lange sie aushalten, W Se»t».

UeVllrewse.
Frauen, welche
sparen. .

Scrnntou Spar Bank.
IÜV-122 Wyomi«g A»e.,

Samuel B. Priee, Präsideat.
B. B. Blair, Vii'-Prästdeni.
H. E. SHafer, «assirer.

Skeurr Laden!
Skeu« Waare»!

Steae Methodea!

Frühjahrs-Eröffnung

M?er- «ad K»abe«-A«<üge»,
sowie A»Sst«ffir»«gr».

A. I. Mulderig Co..
Kleiderhändler, Schneider

und Au«stassirer.
Lackawanna Ave.

Strikt ein Preis.

Osear Heyer,
»roktischer »entscher

Uhrwacher und Goldarbetter,
Im Handle, Block, Eck, »o»

Gproce Straße und Wyoming U»e.

Wil?e«barre «aebrtckhte».
? derL. t W. S.

Verlust von »3000. E« stand zur Z«il
? Postmeister Hchn hat die Pläne

tloo,ooo kosten und «in Jahr zur Er-

? 75 Arb«iler der Dooley «k W«iß

erklär«» di« Ansühr«, d«, A,b«it«, aus-
drücklich. E« s«i nur «in Sympathie
Streik.

Der s,ühe, hier seßhafte Advokat
Ernest V Jackson, der vor zwei Jabren

I» dem Klagesall de« E. F. 80.

»«000, auch muß der Angeklagie

Blatte ibm Borwürfe gemacht hatt«, wiil

B«fchäft«platz nicht d«kori,t hatt«.

W. I Scstello, Walter Shristma» und

lär«/ Sie finden, daß die sämmtlichen
Gebäulichkeiten, al» Hillside Heim de-

Gebrauch de« Heim« an, da« aus einen
Blick erkennen lassen wird, wa« für Vor-
rälhe, etc, am End« «in«» Monat« on
Hand sind.

Direktor Full«r macht« di« Behörde da,

fchen »300 und »400 an jede« dies«, I».
stitut« bezahlt. Eine Resolution wurde

E» wurde beschlossen, den BehSrdean-
walt Scragg um ein Butachten zu ersu-

isall ist, wenn für dieselben bezablt wird.
Em Mitglied der Behörde glaubt jedoch,
oaß solche» nicht der Fall sei und will et

gelassen, da er nicht mehr
ist. Der Fall von Frau Richard Mc>
Mahon von Welle» Stra?, deren Gatte
st« vor Jar«»frist v«rli«ß, ward an Dir«k-

-«Ifo.s» l».
Am Samstag «rsolgt« in Madrid die

Großjihrigk itt.ErklSrung de» König»
Llfonfo Xlll. Er wurde am 17. Mai

schon ein halbe» Jahr zuvor gestorben
war. Seine Mutter führte f«ith«r mit
Takt und Umsicht die Regentschaft. Oe-
sterreich?di« Königin-Regentin >st be-

Heger schie? fünf V»li,ist«« »ieder

In d«»i Städtchen Pitttburg, Ga.,

Kampfe zwischra dem Zteger Will Rich-
ardis» und zahlreichen Polizisten, sowie
«in» Abtheilung Miliz. Der Neger
sollte unter dem Verdichte verhaftet »er-

wehr dewoffaet, in einem Haus« und
schoß von dort au» süns Polizisten lodl.
Da» Hau» wurde in Brand gesteckt, und

Haus«. auch da» in Brand gesteckt

man nachher die Brandstätte adsuchte,
war der Reger spurlo« »erichwunden.

Stadtrat».
Select Souncil, lk. Mai.

vom Stadtanwalt al« bestätigt
worden ist. Die letzlere Klausel Waid
von aiih,eren Mitglied«,» gutg«heißen,
die erstere -ber verdammt, da sie di«
Rechte de« Sladtralhe» zu viel beein-
trächtigen würde. Zuletzt wurde die Re-
solution referirl. Ein gleiche» geschah

erstaunlich, wie da« Eigenthum aus ein.
mal in di« Höh« ging. M>l IS gegen S
Summen wurde die Bittschrift de« Krüp-
pel« Richard Allen abgefchlagen, ihn von
der Hiickster» Lizen« zu befreien.

Folgende Ordinanzen wurden einge»
bracht! Regan?Die Straßen und Gos-
se» im Lincoln Height« Annex anneh.

mit 10 verbindenden Telephonen im
städtischen Gebäude. Vaughan Für
Ankaus und Errichtung von Straßen-
schildern, di« nicht über »l 70 da« Stück
losten sollen und sür welche in«gesammt
nicht üier tS,OOO verauigabt werden
sollen. Soleman?Für ein elektrische»
Licht an Oaksord Sourt. Shiltenden?
Kür Pflasterung der Einmündung von

Aolgende vorgelegte Resolutionen wur-
den bestätigt: Melvin -Die Frist zur Er-
bauung de» Remington Ave. Abzugtkanal«

und Ecke von Bridge und Ash Straßen.
Schneider Für Errichtung von vier
lVasserftöcken an verschiedenen Stellen in

heute Abend.

Rord Scraiit»».

neue Pflaster an Oft Market

sertig gestellt.

Dr. Houser entdeckte am Fr«itag,
daß Thoma» Lewi» von Leggel«'« Straße
an den Pocken litt. Die Wohnung wurde
sosort unter Quarantäne gestellt.

Die Knaben John Orr, Thoma»
Orr, Thoma« Tigue, Eddie Kelly und
Lawrence Foster, im Alter von IZ di» lS
Zahren, wurden Donnerstag aus die
Klage d«r b«taglen Frau Srawsord von

Au«diücke gebrauchten. Magistrat Howe
legte ihnen al» Lektion je »Ä Straf« und
Kosten auf.

John Hav«lick, «in russisch«» Pol«,
d«r bi« zum Ab«nd zuvor b«> Frau Ka-
lherina Vishues«ki an Mineral Straße
in Kost ging, wurde Donnerstag Vorniii.
tag in einem kleinen Beltzinimer daselbst
zu Tode geschossen. Obgleich der Soro.
n» und glauben, daß d«r

Mord vorli«gt. Frau Bishu?f«ki halt,
dem Todien Geld geliehen und e» fand
über dasselbe am Mittwoch Abend ein
hitzige, Woitwechsil statt, woraus Have-
lick da» Hau» der Frau verließ. Nach-
barn erklären, daß der Mann am Don-

al» ihm Eintritt v«iweig«rt wurde, «r-
-brach «r di« Thür«. Hitzig« Wort« und
da» Geräusch «in«» Handgemenge» wur-

Minuten «in R«volv«rlchuß. Gl«ich da-
rauf «rfchirn Frau V>shues»kl an der
Hinterthür« und Ichri«, daß d«r Mann
sich «rschoflen. Mehrere Männer dran-
gen in'» Hau« und sanden Havelick mit
einer klaffenden Wunde in der Brust und
brennendem Hemde aus dem Fußboden
und den Revolver auf einem Ruhebett.
Frau Vishuestki, di« s«hr «rregt war und
sich durch einen Dolmetscher verständlich
machen mußte, erklärt«, daß d«r Mann
sie zuerst zu ermorden drohte, woraus sie
ei» Metzgermesser «»griff und ihn aug«n-
Ichtinlich damit so «?schüchterte, daß er
in da» Biltzimmer rannte und die Schu?
waff- gegen sich selbst wandle. Soroner
Saltry stellte bei der vorgenommenen
Leich«nschau s«st, daß di« Kug«l d«m
Mann in'» Herz gedrungen war.

Der tüdische Sabbath.
Rabbi Dr. Emil ij>. Hirsch hielt im

J»ra«l Tempel, Chicago, einen Vortrag
über den Sabbath. ?Der Sabbath der
Juden ist todt, ' äußerte er, ?laßt un»
ihn b«grab«n! Richt «»?, sond«rn di«
Menschen bestimmten den Sabbath. Inunserer Zeit rastloser Thätigkeit können
nur Millionäre und Peddler» d«n jüdi.
sch«n Sahbaih beobachten. Der Sonn»
tag ist schon längst auch sür un» d«r Tag
der Ruhe geworden."

Kcranton Uorkenklatt.
Gerauto«, Pa.» Donnerstag, den SS. Mai Ivos.

vo» der Südseite.
Herr und Frau Juliu« Armbrust sind

durch die Geburl ein«, Tocht«, btglückt

Pit«, d«, Sounly Sontrol.

und hat da« hübsch« Heim No. SS7 Ma-
pl« Stra? käuflich «rworben.

Sonftabler John S. Moran sand Frei.

Nü«geborenen Kinde« m einer S.gar.en.

Herr Frank Rehner von Locust Straße
starb am Samstag Morgen im Alter von

«»««. im Friedhof« der G«m«md« be.

und Ignatz Kodu«ky,

Montag sandte Alvkrmann Ruddy sie in
Ermangelung von je »SOO Bürgschaft
»ach dem Gefängi iß. Die Kerle wähn»

b-ff».
"

Fred. Schlack von hier, der vorletz-
ten Mittwoch au« dem Gefängniß ent-
lassen wurde, wo er drei Monate wegen

geführt, welcher ihn in Ermangelung «on
Bürgschaft wieder dem Gefängniß über-
w>e«.

und Freunde die Beerdigung von Frau
Sbristma Mu»kal, geb. Schneider, statt.
Die Entschlafene wurde den 8. Januar
1543 m Aßlar, Krei» Wetzlar, König.

gotleidienft wurde in der Peter»burg
Deutschen Presbyterifchen Kirche abge-
halten und vom Pastor derselben, F.
Steinmann. geleil«t. Der Leichenpredigt
wurde Psalm ISS zu Grunde gelegt.
Durch die christlichen Eigenschaften der

Wahihasligkrit und selbstsuchttlosen die-

len, redet sie noch, wiewohl sie gestorben
ist. Di« Bestattung der irdischen Hülle
erfolgte aus dem P«ter»burg evange.ifchen

Kirchhofe. Die Hinterbliebenen, al» da
sind: drei Töchter, drei Brüder

John Weißberger und Frl. Mary
beide Hughettown, wurden

Pa?, T. Zuber zum Bund für » Leben

In der Wirthschaft und Kosthau»
de» Stanley Orshetki an Schooley Ave-

nue zu sich!v!on>

nen unter »1,000 Bürgschaft gestellt.

v«a»schr« Ttzeoter.

handen«n hi«rh«r und seine Gesellschaft
ist soeben durch Frl.JdaFrey (vom
Irving Place Thealer in New Kork) und
den Komiker Ferdinand Urban

Am nächsten Mittwoch, den SS., wird
der vieeaktig«, zwergsell - erschütternde
Schwant ?Schwabenstreiche" zur Aus-
sührung kommen. Da« Stück ist für die
Stadl Scranlon ein« Neuheit, ist aber

volle» Hau« zuhen
Die gestirn Abend erfolgte Eröffnung»-

Vorstellung erwie» sich al« eine gelungene
und ?Der Herr Senator" ging flott über
die Bretter. Da« Knsemble besteht au»
tüchtigen Schaus»i«leriräft«n, die «ine
unternommen« Ausgab« auch glänzend
durchführen.

Scranlon hat de, Be,. Staaten Senat
gestern eine weitere Bewilligung von
tz100,000 genehmigt.

«»« dem »bereu Thal«.
! («rchdald «orresponde»,.)

Die Kuh d?» Peter Mullarkey von
Archbald warf am Freitag süns Kälber.

Di« Wohnung d«l Councilmann«»
JameS Reed von Dickson Sily wurde
Samstag theilweise durch ein im Keller
entstandene» Feuer zerstört.

Thoma« McGregor, Alia» T. H.
Phillip» von Priceburg, der dem Wirth
George Dinglebury daselbst am Donner-
stag eine goldene Taschenuhr stahl, ist
Samstag in Ermangelung von <3OO
Blligschaft in'« Gefängniß gewandert.

Am Donnerstag ereign«!« sich zu
Mayfietd Ua,d witde, eine Senkung der
Oberfläche, durch die Minen verursachi
und zwar vor dem Eigenthum de« Lewi«
Barnard, da« stark beschädigt wurde.
Die Senkung ist etwa SV Fuß lang und
durchschnittlich drei Fuß lies; dii Haupt-
wasserrröhre der Sonsolidirten Sompa-
nieen wurde auch dadurch gebrochen.

liardondale
? In der italienischen Ansiedlung an

Wohnhau« durch Feuer zerstört.
Al« «in« Folg« de» KohlengrSber

Streike« sind IZS Maschinenführer, Hei-
zer, Bremser und Hosangestellle im May.
sield Hose der Ontario Eisenbahn außer
Arbeit gerathen.

Dominick Burk« von Pike Straße,
der auch al« ?Topsy" bekannt ist, wurde
am Freitag ohne Zulassung von Bürg-
schaft dem Gefängniß überfandt, auf die
Anklage eine« I7jährigen Mädchen» von
Jermyn, die ihn de« kriminellen Angriff«
beschuldigt. Mehrere Zeugen gaben ver»
dammende« Zeugniß gegen Burke ab und
da sein Ruf schon früher «in ungünstig«,
war, wurde er prompt eingekerkert.

Da« »bat abwtrt«.
Taylor. -Folgende Personen von hier

werden den Grubenarbeiter Au«stand be.
nutzen, um eine Reise nach der Schwei,
zu machen: John Indorf, JohnSchläppi. Sa«par Schild und Gattin in
Pyne, sowie dessen Bruder John. Auch
will Hy. Weibel mit seiner Familie nachMichigan relsen und John Roth sich eben,
fall« nach dem Westen wenden. Wir wün-
schen Allen Glück und Segen in ihrem
Unternehmen! ?Heute Abend werden
Frl. Lena Schild. Tochter de« John
Schild (Sarpenler), und Sa»par Weibel
durch Pastor A. Weber im Haufe de»

Bräutigam« ,um Bund für « Leben einge.
segnet.-Die Vertheuerung d«r L«b«n«>
mittel durch die Trust«, die durch den
hohen Schutzzoll geschützt sind, hat Man.
chem dahier di« Augen geöffnet und ««

leucht«! bald allgemein ein, daß die repu-
dlikanifche Partei wieder einmal au« dem
Tempel gejagt werden muß, um den De-
mokraten Gelegenheit zu geben, sür da»

801 l Gesetze zu machen.?John Schild,
Sarpenler, hat wegen dem Streik seine
Stellung im Sibley niedergelegt, denn er
will nicht al» ?Scab" einen Ruf erlan-
gen und ist vollständig in Sympathie mit
den Streikern, denen er Ersolg wünscht.
Wer Arbeit in seinem Fache hat, sollte
ihm die Bestellung zukommen lassen, denn
e, ist entschlossen, mit den Streike,» au»
zuhauen, bi» der Ausstand beendet ist.?
Man sieht wer ehrlich handeln thut, denn
einer, der «ine ehrlich- Zeitung liest, ist
immer b«reil, prompt für dieselbe zu be-
zahlen. Die» kann al» ein Wink mit dem
Zaunpfahl betrachtet werden.?Benedict,
der jugendlich« Sohn d«r Eh«l«ul« John
Wttbel von Main Straße, starb Montag
Nachmittag nach kurzer Krankheit. Die
Beerdigung erfolgte gestern Nachmittag
>m Forest Home Friedhofe und Pastor A,
Weder leitete den Traue,dienst. ?Burgeß
Griffith» und Svan» haben
die folgenden Polizeibeamlen ernannt,
di« von dem Somit« de» Borough Eouncil
bestätigt wurden : l. Ward, John How-
ard, Thoma« Welby, John Powell,
Richard Moni«; S, Ward. Edwin Al-
len; Z Ward Wm. Price, Wm. Jone«,
Ge». Perry, John H, Thoma«, Ehrist
Zumbach; 4. Ward, John Evan»; S,
Ward. W. I. R-ndall; S. Ward: I
Distrikt, W. I. William», Eonrad Phil,
l'p», John Wyß! S. Distrikt, Ge».
Shannon, Joseph Fritz.?Freund Albert
Kopfer ist ziemlich krank, doch wir hoffen,
daß «r in kurze, Z«it wieder genesen wird.

H,ne»d«le. Den Eheleuten Jakob
Balle» ist ein« Tochter geboren worden,
?grau Maria, Gattin de» Peter Cro-
ckenburg, starb in ihrer Wohnung an Up.
per West Strafe verflossene Woch« nach
«in«r länger«» Krankheit im Alter von
3S Jahren. Der Gatt«, die Eltern, «ine

Schwester und zwei Brüder überleben die
Verstorb«»«, deren Beisetzung am Sam-
stag Nachmittag «rsolgte.?Sin« junge
Tochter d«r Eheleute John Spinner von
Sherry Ridge wurde am Donnerstag im
Friedhose der deutschen kath. Et. Magda«
lenc Gemeinde beigesetzt. Psarrer W
H. Dassel leitete die vorhergehende Trau-

erfeier^? Frau Henman Schürholz, w«l<

vollständigen Genesung entgegtti zu
gehen.?Da» Städtchen Kiz«r» in diesem
Sounty wurde Samstag Abend von einem
verheerenden Brande heimgesucht. D«r»
s«lb« entstand m» der Sägemühle de»
Wm. Sodb und diese, ein angrenzende»

ten, sowie ein große» Quantum Bauholz

Gesammtverluft beträgt etwa 112,000
und ist nicht versichert gewesen.

»«- Gut« Arb«it zu mäßig«» Preisen
liefert di« ?Woch«nblatt" Off>c.

Svde Varker
Den Eheleuten «Solllieb Lossey von

Süd Van Buren Avenue ist «ine Tocht«,

Ein Sohn d«» H«rrn John Zimm«r Ivon Nord Main Avenue wurde gestern
von «Inem bösen Hunde gebiffen, doch
befürchtet man kein« schlimm«« Fol.gen.

-Der Alarm von Kasten KS am
Donnerstag Abend wurde durch «io«n
unbedeutenden Brand in der Patrick Ble.
witt Wohnung an Lord « Sourt verur-
sacht, der mit Shemikalien prompt ge-
löscht werden konnt«,

St«phan Sarroll von Süd Fillmor««venue, der bi« zum 10. Mär, Schatz,
meister ber lokalen Union No. ISOZ,
Ler. Grubenarbeiter, war, ist Montag
Nacht wegen angeblicher Unterschlagung
»on »310,53 verhaftet worden. Sarroll
mußte sür sein gerichtliche» Erscheinen
«600 Bürgschaft stellen.

Wilhelm, der S Jahr« und 7 Mo<
aale alle Sohn der Eheleule Wm. Preis»
sel von Morri» Sourt, starb gestern Mor.
gen nach zweiwöchentlicher Krankheit an
der LuslröhrenenlzUndung. verbunden mit
der Wassersucht. Die Beerdigung er-
folgt Samstag Nachmittag im Wafhburn
Straße Friedhofe und Pastor R-mer wird
dabei d«n Trau«rdi«nst l«it«n,

Frau. Frank Early von NordBromley Avenue, die einige Tage zuvorvon einem Schlaganfall« betroffen wurde,
erlag demselben am Freilag Abend. Di«
Ltrstorbene würd« vor 75 Jahr«n in
Deutschland geboren, wohnl« ab«r s«it
nahezu einem halben Jahrhundert dahier.
Sie wird von den Söhnen Joseph, N»
ckola» und John und d«n Töchtern Mary.
Krau Geo. F. Hauer und Frau D. W.
Hughe» überlebt, sämmtlich von hier.
Ihre Beerdigung erfolgle Montag Nach-

Reßegateu-Loh».
Dem Bernehmen nach liegt e» in der

Abficht de» Präsidenten, Senator Mc<
Laurin von Süd-Sarolina, der am näch-
sten 4. März au» dem Senat scheidet und >
keine Au»sichl hat, wiedererwShll zu wer-
den, mit einem hübschen Aemtchen sür
sein Bemühen im Interesse d«r republi.
kanischen Partei im Süden zu belohnen.
Der Posten, mit welchem Senator Mc-
Laurin beglückt werden soll, ist di« Va-
ka», im Washingtoner Anspruchihos.
welch« durch da« jüngst erfolgte Abl«b«n
d«« Richter« John Davi« entstanden ist.
verschiedene Applikannten haben sich um
sie angenehme Stelle beworben, so Ne-
»räsenlanl Alexander von Buffal«. Sist
Blait von Maiyland, der von dem Ma-
ryländer Repräsentanten Pearre besür- '
wortet wird, und Andere, aber der Ein-
fluß mehrerer leitender rePubs ianische»
Senatoren steht auf Seilen de» Sollegen <
McLaurin, und Präsiden» Roosevelt soll
geneigt sein, diesen mächtigen Fürspre- l
che»» Gehör,u geben. >

»Ivo «el-hnnug. «lov.
Die Leser dieser Zeit»»» «erde» sich ftnien i«erfahren, daß e« »»uigstin« eine gifiirchiilk

«ronkhei, aiedi. welche die Wissenschaft in all'
ihre» Stufe» heile» im Stande ist ; Hall «

>rs«d',tt als eine

aus da« Blut u»d die schleimige» Oderfiächen
de« Sviiem«, dadurch die »rundlag« der Ara»l-
-hei l,erst-,end und dem Patient-» »raft gebend,
ind-m si« die l-nftiiuiion de« «irpei« anfdautN-nir in ihren, W«ik hilft. Die Si.

S. I. ihe»e, «i 1,., Toledo, O.
»». verlauft »on alle» «potheter», 75 «I«.
Hall « Kamill,» Pille» sind die hefte».

Sewaltiger «raad t» de» Schlacht-
HSf»» ,u «hicago.

Bei «in«m Brand«, der di« Schmalz-
Raffinerie von «rmour t So., in den
Union Stockyard» in Chicago, zerstörte,
wurden S 9 Person«« »«rletzt-fünf davon
so schlimm, daß sie wahrscheinlich ihren
Berietzungen erlieg«» w«rd«n. Der Sach-
schaden wird von den Beamten der Firma
auf »750,000 bi» »300,000 geschätzt.
Di« meisten de, Verunglückten waren Zu-schauer, welche mit einer Brücke, über
welch« Schweine geln-he» zu werden
pflegten, zufammenbrachm.

Deutsch« Brieflift«.
grau I. Bush, grau «tizadeth «reig,
S-si« Holler, tla« laeod«.
W«. luris«. Michael «oiing,grau Julia iwt^Simpler,

Den Eheleuten Sharle» Eisenhart
von Swartz Stra? wurde «in Töchte,-

Auf d«r Sri« Eisenhabn nah« Rock
Junctio» «r«ign«l« sich Fr«i«ag Morgen
beim Zusammenstoß eine» Kracht- und
Gravelzuge» ein leichte» Wrack. Sine
Lokomotive wurde entgleist und blockirt«
sür zn«i Stunden die Bahn.

Andr«w Sarn«gie wurde am letzten
Samstag in London gefragt, ob «» wahr
sei. daß «r sich erboten habe, »20,000,000
für die Philippinen zu bezahlen, vorau».
gesetzt, er werde autorisirl, den Filipino«
zu verkündigen, daß die Beieinigten
Staaten schließlich ihr« Unabhängigkeit
an«rk«nn«n würd«». Er antwort«»« la-
konisch: ?Ja, ich hab« da« g«lhan und

ÜLtaMdsä 1365.

Rümmer St.

Dr. Weblau,

! Deutscher Arzt,
N°. 322M.lberrh St.,z»ischk.

Penn und Wyoming Sv«nue».

i «o» I?t Uhr «»chmit-

Dr.AriedrichW. L°»ge.
Deutscher «rzt,

S4O Adams Ave., Sourthau» gegenüber.

Dr. Geo. L»ic»d»r»er,
Zahnarzt.4SI Sprue« Straße, Zimmer No. S.

«rbeiten schnell nud
deforgt und garantirt.

«ie Deutschen find freundlichst einlade,.

Dr. Edward Reyer,
Deutscher Zahnarzt.
Sprue« Straße, gegeaüder dem

neuen Merchantt' Mechanie«' Laukstebäuhe
«roivn und «rid,« »,de>l eine «pnialitäi.

»chmeezlos«« »»«ziehen von ZSHnen «ei».
Berechn»»- für S ahnau«ziehe». wenn Platte»werden. Feinst, Zahnpia,i«°

Sprech /b Alle Arbeit garautirt,

Dr. Lämouä
Zahnarzt,

lw N. Washington Avenue, Zimmn S»
im n«u«n Am»d«n S«bäude.

?« wird deutsch gesprochen.

W. E. Schimpfs,
Deutscher »dd«k»t.

No. »07-8 Tonnell Gebäude,
Seraotoo, ?>a.

George S. Horn,
Rechts - Anwalt,

Office, 4Zg Lackawaana Av«.,

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS, Handel»dehörd«gebäude,

«era»to», tz>».
Hat i» »eutfchland stodirt und spricht Deutsch.

Arank E. Boyle,
RechtS-Nnwalt.

»hefcheidung. und tnlfchädigunatfäll« «p,
jialität. »rundeigenthum »nd tollettione».

Barr Gebäude.

Lorenz « Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linde» Str.,
Scrautoa, V».

Robert Llewelly«,
Metzger,

Union Stra?, Taylor, Pa.,
"»pst-»" de» hiesiaen Deuttche» fei», »?«ge-
,e>chn-?» «urfte, fleisch »her «rt. «chmalzbilligst« Preise uud h>« best«

Grasfamen,
Wiesengrassamen,

Kleesamen,
Hirsesamen,
Grasdünger,
Grasrechen,

Gartensp^en.

Günster
SS« und »S 7 Pen« Avenue.

Kretz. Hnmmler,

so« Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und Geschäft»lüchkr>g,triki»t,
»l» Se»tr« StraS«.

Dnitfche Bücher u»d Zeitschrift«, »nde»

F. Liudner^
hat sest seldststindig ein« erste >l-ffe

vrstz- »»> A»che« -Bäckerei
eiadlir». ilchte« «°jgeubr°d. f»»i«

ZZA V«»« »»«»»«.


